
Kommentar zum 
Bayerischen 
Feuerwehrgesetz

Die 45. Ergänzungslieferung bringt 
das Standardwerk zum Bayerischen 
Feuerwehrgesetz auf den Rechts-
stand Oktober 2019.

Im Kommentarteil wird unter an-
derem behandelt, welches Maß an 
Eigengefährdung für die Feuerwehr-
dienstleistenden im Einsatz zumut-
bar ist und inwieweit sie zur Ver-
schwiegenheit über Angelegenheiten 
verpflichtet sind, die sie im Feuer-
wehrdienst wahrnehmen (Art. 6). 
Außerdem enthält die Ergänzungs-
lieferung Ausführungen zum Frei-
stellungsanspruch bei Gleitzeitrege-
lung (Art. 9), zur Notwendigkeit von 
Impfungen der Feuerwehrdienstleis-
tenden (Art. 1) sowie zur Frage, ob 
der Kommandant einer Feuerwehr 
auch das Amt eines Kreisbrandins-
pektors ausüben kann (Art. 19). Ein 
weiteres Thema ist, wann die Be-
seitigung von Folgen noch Teil des 
Brandeinsatzes und damit Pflicht-
aufgabe der Feuerwehr sein kann 
(Art. 4). Eingearbeitet ist auch die  
aktuelle Rechtsprechung zum Auf-
wendungsersatz bei Fehlalarm durch 
eine Brandmeldeanlage (Art. 28) und 
zur Abgrenzung der Pflichtaufgabe 

des Absicherns einer Schadensstelle 
von der freiwilligen Aufgabe der 
Verkehrsregelung (Art. 4, Art. 28). 
Eingegangen wird auch auf die 
Verpflichtung des Kommandanten 
bei eingesetzten Fahrzeugführern 
regelmäßig zu überprüfen, ob diese 
über die erforderliche Fahrerlaub-
nis verfügen (Art. 8). Schließlich 
werden noch die strafrechtlichen 
Folgen bei Behinderung von Hilfs-
willigen durch Schaulustige und bei 
Verletzung des höchstpersönlichen 
Lebensbereichs hilfloser Personen 
durch das unbefugte Herstellen von 
Video- und Bildaufnahmen und de-
ren  Weitergabe an Dritte aufgezeigt 
(Art. 23).

Im Anhang wurden die Satzung 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Bayern (C/2a),die Mustersatzun-
gen für die Bezirks- und Kreisfeu-
erwehrverbände (C/3a und C/4a), 
das Merkblatt »Sicherheitswachen« 
(C/7b), die Satzung der Kommuna-
len Unfallversicherung Bayern aus-
zugsweise (C/9d), der dazugehörige 
Anhang zu § 19 (C/9e), der Auszug 
aus dem Strafgesetzbuch (C/17b), 
die Verordnung über die Feuerbe-
schau (C/31b), der Auszug aus der 
Bayerischen Bauordnung (C/33a), 
der Auszug aus dem Kraftfahrzeug-
steuergesetz (C/39a), der Auszug 
aus der dazugehörigen Durchfüh-

rungsverordnung (C/39b) und der 
Auszug aus dem Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz (C/40a) aktuali-
siert. Ersetzt wurden die Bayeri-
sche Ausführungsverordnung zum 
Verpflichtungsgesetz durch einen 
Auszug aus der Zuständigkeitsver-
ordnung (C/17d), die Richtlinien zur 
Bewältigung eines Massenanfalls 
von Verletzten durch die Richtlinie 
zur Bewältigung von Ereignissen 
mit einem Massenanfall von Notfall-
patienten und Betroffenen (C/28l) 
und der Hinweis auf weitere  für 
den Katastrophenschutz einschlägi-
ge Vorschriften durch den Hinweis 
auf Vorschriften zum nuklearen Ka-
tastrophenschutz (C/42b).

Bayerisches Feuerwehrgesetz, 
Kommentar- und Vorschriften-
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